
Wir nahmen uns 
einen normalen 
Aufzug vor.

Und haben ihm 
außergewöhnliche 
Fähigkeiten  
verliehen.

Unsere Aufgabe war die Verbesserung der Steuerung 

eines Aufzugs mit Standard-400 V-Drehstrom-

Antrieb. Wir haben daraus einen Aufzug gemacht, 

der mit Batterien funktioniert und sogar als 

Fluchtweg genutzt werden kann. Die Lösung besteht 

aus sehr kompakter Steuerung, Motor und Batterien. 

Der Aufzug nimmt beim Betrieb weniger Leistung 

aus dem Netz, und die Batterien werden mit 230  

V-Wechselstrom geladen.

Unjo-Steuerungen machen den Unterschied

NeUe techNiSche AUSführUNg
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Funktion des Produkts

Ein Plattformaufzug ist eine einfachere Art Aufzug 

als ein Personenaufzug. Der transportierende Teil des 

Aufzugs besteht nur aus einer Plattform statt aus 

einem Aufzugskorb. Die Wände bleiben in Bezug auf 

das Gebäude unbeweglich und bewegen sich dadurch 

relativ zum Fahrgast im Aufzug. Aus diesem Grund ist 

die Aufzugsgeschwindigkeit auf 150 mm/s beschränkt. 

Dieser Aufzugstyp ist häufig in Einkaufszentren und 

anderen öffentlichen Räumen zu finden und wird  

beispielsweise von Gehbehinderten genutzt.

technische durchFührung

• Konventionelle Technik
Plattformaufzüge dieses Typs werden oft von 

Drehstrommotoren mit Frequenzumrichter ange­

trieben, der für einen sanften Anlauf und Stopp 

sorgt und sicherstellt, dass der Aufzug in der  

richtigen Position in der Anhalteebene stoppt. Der 

Frequenzumrichter wird wiederum von einer mehr 

oder weniger großen Zahl von Geräten gesteuert, 

die normalerweise in einem größeren Schaltschrank 

untergebracht werden. Hier wird auch das Bedienteil 

angeschlossen. 

     Der Motor wird mit dreiphasigem Drehstrom aus 

dem Stromnetz betrieben (in Europa mit 3 x 400 V~). 

Wenn der Strom ausfällt, bleibt der Aufzug stehen.

• Neue technische Ausführung
Der Plattformaufzug der neuen Ausführung wird 

von einem bürstenlosen Gleichstrommotor  

angetrieben, der deutlich kompakter ist als ein  

vergleichbarer Drehstrommotor. Die elektrische 

Steuerung arbeitet mit einer Niederspannung von  

24 V=. Dadurch wird eine Versorgung über 

Batterien möglich, in diesem Fall einfache Blei­Säure­

Akkumula toren. 

    Die Steuerungseinheit umfasst einen Batterielader, 

der die Batterien immer geladen hält und ihren 

Zustand überwacht. An die Steuerungseinheit sind 

auch sämtliche Bedienteile angeschlossen. 

    Der Motor mit Getriebe, Steuerungseinheit und 

Batterien ist so klein, dass das gesamte System im 

Rahmen für die unterste Aufzugstür Platz findet. Der 

Aufzug kann durch die Batterieversorgung auch bei 

einem Stromausfall betrieben werden und eignet 

sich damit auch als Notfallfluchtweg.

Vorteile nach  
abgeschlossenem auFtrag

Durch den Abschluss des Auftrags ergeben sich für den 

Kunden folgende Vorteile, nach Bedeutung geordnet:

• Möglichkeit des Notbetriebs ohne Netzspannung. 

Damit diese Funktion zulässig wird, hat der  

Kunde eine Änderung der EU­Aufzugsrichtlinie dur­

chgesetzt. 

• Die gesonderte Steuerungseinheit für Motor­ und 

Aufzugssteuerung ermöglicht eine äußerst platz­

sparende Lösung. Dadurch ergeben sich für den 

Aufzugshersteller große Potenziale zur Optimierung 

der Mechanik.

• Die Batterien dienen als Energiespeicher beim 

Aufzugsbetrieb. Dadurch wird die tatsächli­

che Netzbelastung gesenkt (über einen läng­

eren Zeitraum verteilt). Für die elektrische 

Spannungsversorgung reicht ein einfacher 

Wechselstromanschluss (in Europa 1 x 230 V~) aus.

entwicklungsgeschichte der 
Zusammenarbeit

Unjo und der Kunde wurden durch den Antriebs­

hersteller zusammengebracht, das Motor und Getriebe 

des Aufzugs herstellt. Dabei entstand die Idee, einen 

Aufzug mit einem bürstenlosen Nieder spannungs­ 

motor mit Batteriepuffer anzutreiben. 

   Unjo konnte dann in Zusammenarbeit mit dem 

Aufzugshersteller eine optimale Lösung entwickeln, 

deren Leistung und Eigenschaften in vielerlei Hinsicht 

die Erwartungen des Aufzugsherstellers übertrafen.

Entwicklungsauftrag: Plattformaufzug


